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Hoop Sr. Medarda (Zita)
von Ruggell

27. Dezember: geboren in Ruggell
Schwester vom Heiligen Kreuz
(Menzinger Schwester)
Eintritt in die Schwesternkongregation in
Menzingen (ZG)
15. Oktober: Beginn der Kandidatur
Privatkrankenpflegerin in Flawil (SG)
Sie blieb ein Jahr länger mit Rücksicht auf die
kränkliche Oberin
Noviziat in Menzingen
6. September: Noviziatsbeginn
10. September: erste Profess
Krankenschwester in Zürich
an der kongregationseigenen Privatklinik Paracelsus
Privatkrankenpflegerin in St. Gallen
im Othmarshaus
Krankenschwester in Zürich
an der kongregationseigenen Privatklinik Paracelsus
Privatkrankenpflegerin in St. Gallen
m Othmarshaus

Missionsschwester in Indien
1924: Heimkehr wegen Erkrankung
Krankenschwester in St. Gallen
an der kongregationseigenen Privatklinik Notkerianum
zur Erholung in Churwalden (GR) im Ferienhaus der Menzinger Schwestern
Krankenschwester in Baar (ZG)
im Krankenhaus

in Menzingen
1928-1929: im Krankenhaus der Schwestern und zur Erholung in
Churwalden
10. April: gestorben in Menzingen

Eltern: Franz Joseph Hoop (1861-1925, ©1883), Bauer, Vorsteher, Landtagsabgeordneter, und Anna
Maria Öhri (1861-1939).
Sr. Medarda Hoop ist eine Nichte der Sr. Zita — Öhri und des Br Hudolin — Öhri, sowie eine Tante der
Sr. M. Genoveva — Kind.

Lebenslauf: Archiv der Schwestern in Menzingen (ZG).

Gemeinde Ruggell: Stammtafeln. S. 107
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